
Realer und Mäher,
DicAcste und billigste Maschine in der Welt!!

Palentirt Oktober 55,1861, von I. F. S e i b e r l i n g.

..Txcelsior Neaper" übertrifft alle anderen in der Einfachheit feiner Bauart und der Leichtig-
keit setner Fortbewegung ; er macht den Handrechen und eine Platsorm übeiflußig. da der Fuhr-mann die ganze Arbeit?da» Fahren und Abwerfen ser Frucht? eben so leicht verrichtet, al» wenn-r «ur .ahr.n wurde, indem durch einen Teettel. der sich unter des Fuhrmannes Fuß b.sindet, die
stro-vt von derSlatt.d Platform abgeworfen wird, so daß die Garben gerade so auf die Stoppeln

lvmmen, wie sie auf die Platform gelegen, und zwar in besserem Zustande, als sie möglichen
»urch einen Handrechen abgerecht werd-n könn.n ; die Frucht wird viel besser hingelegt, wo-

rorch zwei Arbeiter (ein Necher und ein Binder) und die härteste Arbeit der Bauerei erspart wird?und rechnet man noch hinzu, daß die Leichtigkeit der Maschine die Pferde nicht so beschwert, dann ist«»hl nicht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparnis die an Arbeit ze., gemacht wird,
m drei Jahren hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

«l» Neaper oder al» Mäher ist der E r k e l st o r in jedem Fache eine unabhängige Maschine,
sr kann in weniger als zehn Minuten von dem einen zum andern abgeändert werden. Als Neaper
schneidet er sechs und als Mäher vier und einen halben Fuß breit.
D" des zusammengesetzten ReaperS und Mähers. No. I und 2. von S 150vis -S2ZS. Attachment, §5O. Um an andere Maschinenanzupassen, von S2O bis 875, und ivarrantirt.

Neaper und Mäher erhielt die erste Prämie (nämlich Hr.Mcf-fing») bei der Pennsylvania Staat» Fair, gehalten zu Easton ; die erste Prämie bei der Lecha Co.
snl.»« w. .

Northampton Caunty Fair ; sowie auch die erste Prämie bei derWarren Caunty lN'u-Jersry) Fair. gehalten zu Belvidere. Alle» was ich verlange ist. daß ihr denxc . lstor" sehet, ehe ihr eine Maschine kauft. Verfertigt von
» " - v

m," >7
SamuelS.Me s st n g e r,

Marz 7. 1865?4Mt 4 Meilen von Easton. nahe Stockertaun. Northampton Co,. Pa.
lür Lecha Caunty, und hat soeben eine

, "i-h' Zu kaufen, und ih.
M vorrückt

dadurch, indem sie sich» im Preise steigen werden, so wie die Jahr»-

Der lllkiitau».

sich dieser Gelegenheit seine» Freunden und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er

Bauern Maschinen-Geschäft
-auf eine sehr ausgedehnte Weise an seinem

alten Standplätze in der sten Stratze, zwischen den Tur-
«er und Ehew-Straß.n, in der Stadt Allentaun. fort-
betreibt, allwo rr bereit ist in seinem Fache, alle An-sprechende vollkommen zu befriedigen. Er hält daselbstjmmec auf Hand und verfertigt auf Bestellung -

Erste Güte Dreschmaschinen, vortreffliche Heurechen, darunter der sogenannte?Rock-
«way-Rechen," mit eisernen Spring-Zähncn?derselbe ist so bequem wie ein
Schaukelstuhl, kann auf rauhem und hügeligtem Lande czetade so gut gebrauchtwerden wie auf dem Ebenen, und zwar durch ein Frauenzimmer oder einem Kna-
ben, Futterschneider. Eornschäller, Trettgeivalten, Patent-Tchäkers, die besten
die im Gebrauch sind, Landwalzen, Patent-Windmühlen, u. s. w., und so lieferter auch auf Bestellung von den aller besten Sae-DrillS.
Er hält auch jederzeit von den besten BeltinftS für Maschinen, so wie erste Güte TnbS fürGäe-Drill» zum Verkauf auf Hand?und so verrichiet er Ausbesserungen und Verbesserungen an den

M«hm«scbiuen. und überhaupt verrichtet er Flick-Arb.it an allen andern Bauern-Maschinen
und tes»rgt alle Arten Eisendreh-Arbeiten.

Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, werden eS zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bei ihm«»spreche« und seine Arbeiten, die alle unter seiner eigene» Aufstclt durch die besten Arbeiter die zuerhalte» sind verrichtet werden, und für welche er daher wohl gut fprccheu kann, besehen und beur
theilen ehe sie sonstwo kaufe».

Er ist herzlich dankbar für bereit» genossene Kundschaft, und wird sich stet» bestreben durch billige
Preiste ?weiche so nieder wenn nicht niederer al» an irgend einem andern Ort in Penusylvanien
sind?pünktliche Bedingung und vortreffliche Artikel sich feinen vollen Antheil der Gunst res Pub
likum» zuzuziehen, welche» Vertrauen er dann auch wohl zu würdige» wissen wiid. Er bittet daherAließlich um geneigten Zuspruch.

. Jonathan W. Koch.
Allentaun, März 7» 1865. na4M i

Capitalisten sehet hier!!!
Privat-Verkauf

von wcrthvollem liegendem Eigenthum
Der Unterzeichnete bietet hiermit sein werthvol

le« liegendes Dermözen durch privat Verkauf an
bestehend aus einem

Haus und Lotte Grund,
gelegen in der Stadt Allentaun, und

als ein voitrefliches Manstonhau?
betrachtet Es ist von Backst in er

taut, 2 Stock hoch. bei Fuß. mit Himer-
gebäuden IK bei 32 Faß, ebenfalls 2 Stock hoch
mit einem Poetieo-eingetheilt in w Stuben im
besten Zustande und sind mit Papier überzogen
Die kotte ist 30 Fuß Front und 2s>l) tief, mir
guter Scheuer und andern Aussengebäuden Verse
hen. Ebenso b>finden sich allerlei Obstarten dar
auf. als Trauben, Pflaumen, Kirjchen, Aepieln
und Birnen.

Cr hat auch noch ,ine An,all andere Lot
ten in ter 5-,att, die er ganz billig zum Verkaus
anbietet.

Jadem der Unterzeichnete nach Westen zu zie-
hen gesonnen ist, so wird das Eigenthum an an-
nehmbaren Bedingungen verkaust werden.

We teie Information kann man bel dem E g?r»
thiimer, ter darauf wohnt, oder in dem ?Lecha
Patriot" Buchstohr erhalten.

William I. Egge.
M-lrz lt.

'

naZm

Karte.
Der Unterschriebene, ehedem von Coxlay Hai

die Praltizirung ron Melirin in der Borrugb
von SlaUng'on wieder aufgenommen, macht den
Bol!» von Waschington und Lech., ?aunsch>pe
bekannt, daß er eonsulllrt w rden kann in allen
medizin'ichen und wundärzllchen Fällen?in allen!Stunden, ln ter deutschen und englischen Spra
che.

S.W.Ruch, M. p.
Mar,2l. 5<,,?

Lewis H. Mertz,
Lerfertiger von

Stiefeln und Schuh-UpperS,
West Hamllton-Straße, nahe ter yien Straße.

Aüeniaun, P»

Zweite National Bank,
vonAlle n t o w n.

Vepositen-Lanl» für Itcgicruugo - L?rlder,

sowie Agent für den Verkauf der
Tieben-Dreißiger Wer. Staaten Bondö.

Diese sind zahlbar in zrrri und einem halben
vom lölen Februar löö), oder wenn der

Halter des Bonds es verlangt, muß es ihm dann
in ein 5-211 Bond umgewandelt werden, welcheg Prozent Gold Iniresser, tragen, halljährig
zahlbar. Dirse 7-311 Bonds tragen 7 und ein
Oriltrl Prozent Jntressen, halljährig zahlbar an
irgend einer National Lank, ohne Abzug. Die
llisache, daß sie 7-3l) Bonds genannt rrieten,
ist, weil die Jntr.ssen auf

Ssl) einen Cent des Tags betragen,
Ml> zwei ?

"

50N zehn ~

! l(!A) zwanzig ~ ~

Diese Bonds sind zu haben in Summe» v -n
?l0N, ?ss>t>, FltlslN und ?50»l>, und sind

srei von allen Slaaio-, öaunly- oter antern Ta
re». Ebenfalls z! haben :

l«) l«, Bondö,
in Summen von SA» bis Lltllw, wclcbe 5 Pro-
zent Gold Intreffen tragen, halljährig zahlbar.

5 Prozent Jntressen Noten
werden in Bezahlung der 7?3-l0 Bonds ange-
nomine» und die vollen Jntressen erlaubt.

und Silber
wird gekauft und das höchste Premium dafür be-
zahlt.

W.itere Auskunft wi,d mit Vergnügen ertheilt
von Ckarles S. Casirer.

W. H. Ainey, President.
Allenloivn, Februar 29, tBKZ. »q?-

-9t a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

rIS Creeutor von der hinterlassenlchaft tes vee- i
ilorbentn Charles Blumer, letzthin von de,
Stadt Allentaun. Lech., Cannly, ernannt wor-
den ist. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, st,d
»ierturch ersucht innerhalb g Wochen anzurufen
and abzubeiahlen.?Und Solche, die noch recht
näklge Ansvrüche haben, sind gleichfalls ersuchl
dieselbe woblbesläligt innerhalb dem nämlichen
ietiraum elnzutzändiaen an

Joseph Aoilnä, Ej. or.
Allentaul, gebt. 26», iso".

Das grosie Allentaun

- !
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- -V-»

(K eA ls s lZ e t

Waaren-Lngcr.
Hcimbach und Hclsrich,

Cabinetmachrr in der Stadt Allentaun, bedienen
sich dies-r Gelegenheit ihren Freunten und eine-?!
aligsineink!, 'vuUik.iin überhaupt ergebenst anzu-zeigen las« sie obiges Meschäst noch ramer betrei-
beii, in dem Ro. 28 West - Hamilton
Straße. rii>i,'e ! iiren oberhalb der Oddsellow

i Halle und schra.z g'genübe- dem Lech., Caunty
»alriot B.rrbstohr, allivo si! jederzeit bereit sind
allen Ansxrech,", den gerade nach Wuusch zilie-
nen. Ibr srgenwäitiger Stock ist wahrlich ein
vorlrrssl cher und besteh! zum Theil NuS folgenden
Artikel» !

Bureaus, Sideboaids, Pin-, Cent, .', Di-
und andere Tische, Bücher und

alle andere Schränke,
Whatnot und Sofatisihe,

Springsitz u. Schau-
kel' Stühle,

Bettstellen vvn allcn Arten
sowie tibrrhai.pt alle Artikel, die in eine n voll-
ständigen Cabinet Waarenlager gesucht werten.

Sie v-rfnllg-n ebenfalls auf Bestellung jede
Art vcn Furnitur, nach der neuesten Mode, und
jeder von ihnen verkaufte Aitikel muß das sein
für was sie ihn verkaufen, und muß volle Satis-

Haushälter und besonders ju?ge Leule welche
Haushalt,!ngen zu beginnen gedenken, sollten je-
denfalls bei ihnen vorsprechen, ehe sie sonstwo kau-
fen, indem sie versichert fühlen, daß sie ihnen die
besten Bärgen anbieten können.

ts?» Als Lelchenbesorger findet man sie stets
bereit, und sie führen ihre Aufträgt prompt und
in feto sier Ordnung aus. it Mahagony,
Wallnuß oder Tuch überzogenen Särgin versehen
sie jiden Ansprechknten und an billigen Preisen.

Wohnung : Wallnuß-Straße oberhalb der 9.
B. F. Heimlich.
Salomon Hclfrich.

ANento'm, Fetr»«>r l?«?.

Readin»; Niegelbahn.

Winter-Einrichtung.
November?. 1564.

Gro?' Trunk-Linie von dem Norden und
Nordwesten für Philadelphia, Neu-

york, Neading, Pottsville, Le-
banon, Allentaun, Easton

etc. etc.
Züge verlaßen Harrisburg für Neuyoik wie

folgt : Um 3,66 und 8,15 Vormittag» und
1.t5 Nachmittag», und langen an in Neuyork
um >0 Uhr Vormittag» und und tll 66
de» Nachmittag» und Abend».

Die obigen Züge treffen mit ähnlichen Zügen
auf der Pennsylvania Eisenbahn Mammen, und

Schlafkarren sind bel din zwei ersten Zügen ohne
einen Wechsel-

Verlaßt» für Neading, Pottsville, Tamaqua,
MinerSville, Allentaun und Philadelphia, um
8.15 de» Vormittag» und l 45 des Nachmit-
tag», und halten blo» an in Lebanon und den
Haupt-Stationen.

Weg-Züge, die an allen Punkten anhalten, um
7.25 Vormittags und 4.4(1 Nachmittag». Zu-
rückkehrend : Verlaßen Neuyork um 9 Vormit-
tag», 12 Mittags und 700 Abends. Phila-
delphla um 8 Vormittag« und 3.30 Nachmit»
tag»; Pottsville um 3.50 Vormittag» ; Ta-
maqua um 8,10 Vormittag? und 2.15 Nachmit-
tag», und Neading um 12 Mitternacht. 7.35
und 10.45 Vormittags und 1,33 und 6,05 des
Nachmittags.

Rcading-AecommodationS-Zug verläßt Nea-
ding um 0.50 Vormittags und kehrt von Phila-
lelphia zurück um 4.30 Nachmittags.

Der Columbia Tisenbahnzug verläßt Neading
um 6,40 und 11 Vormittag» für Ephrata, Li-
titz, Columbia ek.

A »Sonntagen: Verlaßen die Züge
Neuyork um 7 Uhr Kbend»; Philadelphia um
3,15 Nachmittag»; PottSviUe 7,30 Vormit-
tags ; tamaqua 7 Vormittag» ; Harrisburg g-
-15 Vormittags, und Neading um 12 Uhr Mit-
teinacht für Harrisburg.

Commutation-.Meilengeld-, lahrzeit-, Schul-
und Exkursion».Ticket» zu und von allen Punkten,
an herabgesetzten Preißen.

Baggage wird durch ~gecheckt" z 80 Pfund ist
einem jeden Passagier erlaubt.

G. A. NichollS,

November iL, IKlit. i q'-v

Eine Karte an die Ladies.

Dr. Dnponco'» Goldene Pillen säe
Frauenzimmer.

liger keine Veranlworllichkeitaufsich, doch ikre Mil
de ist der Gesundkett nicht schädlich. Die Bestand-
theile dieser Pill«» irerden einem jeden Zlgenlen be,

Lawall und Martin,

Dctiick »nd Durlinfl,

wenden sind. «»Irichsa'.l« zum Verkauf der
S. S. Stevens. Neerding. M. M. S el-

s ri b g c, ».iblebei», I A. P o I k, Mauct, Ebnn«
E >' r u » S e w a 11. öaito», und der einer» si
rn j.teni Plake. W.rt.n r.rlausr in Pbrladelxbia
!>>i 3> eq I.r unv Smtl l>, tseke der unl

g.e d !!re Slraße; Dno i t u. Co. ?,'ord
Äe Sirapc ; Wr rgl,i u T i dt a 11, lI!)

Krale, ur-d Io b n s o n, Hallo.».»!' »nd Cowders
LÜ ?'s.t l!k ?!rasv.

l!>. nqll

Allentaun Akademie.
Das Schul-lahr nimmt feinen Ansang am

Montag den 2 l. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie elntre-
len.

Prlmary per Viertel, 85 W
Gewöhnliche Englische Zweige, ?>; (X>
Höhere, Lateinische und Mriechische, jede l Tka-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

tkx»ra.
Französische ?Z i>,>
Musik, 111 m
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 W
Feuerung für den Winter, l
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an ktZg per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
ullen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.

Bezahlung strikt zum Boraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-
heit wird gestatt.t.

!7. Gregory, Principal.
August 9. IBti4. nqbv

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, in der Statt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Kiecsaaincn, Timotbpsaamcn und Hun-

garian-Saameii,
bezahlt, und alle diese Saanien stets zum Wie-
derverkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein Geschäfts-Ort ist in Gutb'S
neuem GebLute, oberhalb Hagenbuch's l^asthause

Charles khristinan.
Aon.

DaS PdA»tx Brustmlttel
Heilt Euren Husten!

Das P h ö ll i r Drustmitttl,
oder

zusammenaesehte Syrup von Wildkirschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

heilt die Krankheiten
dcS HalseS und der Lunge»,

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi»
ties, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. s. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen Schwindsucht,
und selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schon
festgesetzt hat, gewährt es größere Linderung als
irgend ein anderes Mittel.

Dieses Brustmittel bestcht aus Wildkirschen
Rinde und Seneka Schlangen Wurzel.

Seine Zusammensetzungiii eine
genügende Sicherheit von dessen
Werth.

Dr. Geo. B. Wood, Professor der Praxis der
Medizin an der Universität von Pennfylvanien,

Arzt an dem Pennsylvanlen Hospital, und einer
der Autoren des Ver. Staaten Arzneibuches, sagt
von Wildkirschen Rinde: ~Es ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem es
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
das gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke, ~Seneka - Schlangen-
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä-
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet. ?

Es ist besonders nützlich für chronische Eatarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitze
stnd, doch geben wir zwei r

P h ö n Ixv i ll e, l. April 1ö64.

Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte Flaschen
von Dr. Oberholtzer'S Phönix Brustmittel oder
zusammengesetzter Syrup von Wildkirschen und
Schlangen Wurzel verkauft und noch die erste Per-
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei
der es nicht erstaunliche Wirkungen bei Heilung
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, JacobPowerS.

Hall Str., Phönixville, 11. Jan. 1364.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Werth

des ~Phönix Brustmittel und zusammengeses'ter
Syrup von Wildkirschen und Schlangenwurzel."
Ehe ich e's gebrauchte, war ich über zwei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und einem
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
oh»e daß sie mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahm,
vermlndete sich die Reitzung Im Halse und in ei-
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auch habe ich meinen« kleinen Mädchen davon
gegeben für einen schlimmen Husten mit dem b.sien
Erfolge. JofephLukens.

Der Verfertig» tiefer Medizin hat so viel Ver-
'.rau'n In die heilende Kraft derselben, gestützt auf
das Zeugniß von Hunderten, die sie gebrauchten,
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben
unzufrieden sind.

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinder
darnach schreien.

Sie kostet nur fü n fu n d z w a n zl g Cents.
Sie ist nur für eine Klasse von Krankheiten be>

Nimmt, nämlich denjenigen des Halses und der
Lungen.

»S'Zubkreittt allein von
Levi Oberholtzer, M. D.

Phönixville, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Srohrhaltern

Johnsto!?, Holloway k Cowden.
General-Agenten für den Großverkauf.

No. 23, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

Zu verkaufen im Großen und Kleinen bei Lawall
und Marlin, Lewis Schmidt und Co., Allentaun,
und E. T. Meyers, Bethlehem, und beinahe bei
allen Apothekern und Landestohrhaltern in Lech.,
und Northampton EauntieS.

N. B. Wenn dein nächster Stohrhalter oder
Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine
andere aufplandern, weil er etwa mehr Geld da-
durch machen kann, sondern schicke sogleich zu einem
Agenten für dieselbe.

November t5, 1864. nq>J

Für Spätjahr u Winten
Eine große Gelegenheit für Alle !

Die wohlfeilen Schneidermeister,
Wtehgel? unb Qöman,

>.ZA Machen dem Publikum die Anzeige, daß
sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetz, n an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun
gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
von'Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-

reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Verrath von

Klcidt'rstvffen
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al
len Arten die man für Röcke, Hosen, Weste.: und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand halten all-
Arten

Fertige Kleider
dauerhast aus dtm besten Material gl.nacht, auch
Hemde, CollarS, Taschentücher ». s. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und villig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an Z
Narkan Nieder, Tilghman Osman.

Allentown Sept. 29, 1864. nq'J

Eine Karte an Invalide.!
merika wobnhaft war, tat ein einfaches Mttel ge-
gen nervöse Schwachheit, frühes Verfallen, Krank-
heiten der Blase und Seminal Organen, so wie

verderbliche und laste, hafte Gebräuche verursacht
werden, rrsunten. Große Zahlen sind bereit,

schon eurirt worden, durch tleses vortreffliche Heil-
mittel. Angetrieben durch das Verlangen den

und zwar frei von Kost e n.
Sei so gut und schließe einen gestämpten En-

an Sie selbst addreßirt ein. Addreßire an
Joseph T. Jnman,

Station D Bibel Hau«, ??euyork City.
Ollober IH, tBl>4 rqlJ

Dauern! Dauern! Dauern!!
Sehet hur! Sehet hier!
Vroße Aufregung unter den Bauern !

Sie Alle beeifern sich eine von den Buckeve Mäher
und ReaperS zu erhalten, nebenbei gesagt, der beste
Mäher und Rcaper in der Welt.

TL. B. Powell bi Soli» haben soeben erhal-
len und offerirenzurii Verkäufern« große Lot derselben,
verfehlel ?ich, frühe zu kaufen, und ihr eisxar-l
von lii bis 40 Thaler dadurch, intern sie sicher im
Preise steigen werden, wie die Jahreszeit verriickr
Wir sind bereit dieselben mit «der ohne Drcxxer her-MsteNrn, sie sind au« den besten Materiellen und ron
den ersten Mechanikern verfertigt. Alle die verfchi.»benen Stücken werden stcr« an Hand gehalten, dam»
wir allezeit im Siande find, augenblicklich dieselben
z» repariren.

Wir halten desgleichen an Hand und bi.ten zum
verkauf ein jede Art von Ackerbau-Gerällilch.slen,
al«: Pferdegewalten u. Drescher, Grasmäher, Frucht-
drill», Wtlschk«rnsch.ller,Fu»crlchncider. Heurechen,
und Elevators, und in der That alles was die Bau
er» Communität verlangt, ron einem Handrechen bis
zum Mäher und Sieaper.

Wir kaufen und verkaufen ebenso jede Corte Saa-
men, als : Klee-, T'motho-, Heu- und Grassaamen,
Alles an den allerbilligsten Bedingungen.

Dankbar sür die grenzenlose Kundschaft der Bau-ern hiezuvcr, hoffen wirdieselbe fernerhin zn genießen.
P. S.?Dem Buckeve wurde das erste und höchste

Premium der Siaaisfair zu Easton zuerkannt, wo ei
nige vierzig Maschinen gegenüber in Competltion
standen, alle von welchen dem Buckene die Stirne
nicht bieien konnten, so weit als e< als ein msanimen-
qeietzten KraS- und ssruchtmaschine zu betrachten ist.
Wir haben kie alleinige Aufsicht darüber in L.'cha,
Northamvton. Monroe und Sarbon CauntieS.

W. B Powell L 5 Soli»,
82 W. Hamilton Str., Allentaun.

Februar 14,1865, nqNM

Ver. Staaten Anleihen.
Die erste Anliciinil Aailli

von Allcntow».
(eine Depostt'Bank für Regierung» Gelder.) bietet
alle Arten Ver. Staaten Anleihe» zum Verkaufan, nämlich die beliebten

5-2 l) Bonds,
smit 6 Prozent Gold Interessen, zahlbar halb-
jährlich,)

10--!()cr Bonds,
(mit 5 Prozent Golv Jntereßen zahlbar alle 6
Monate ) Bride dieser Bonden liefer» wir in
Summen von 50 Thaler bis zu 5V60 Thaler.

Ver. Staaten Schuldscheine,
zahlbar in einem Jahre mit k Proient Interessen
sind zu haben in Summen von lvvl) bis zu 5(106

Thaler.
Sieben-Dreißiger Bonds,

Die beliebteste unter allen Anleihen ist gegen-
wärtig die sogenannte

Sieben-Dreißiger Anleihe,
Dieselbe ist datirt vom lsten August 1k64 und

zahlbar in drei lahrcn von jenem Datum an ge-
rechnet, mit sieben und drei Zehntel Prozent Inte-ressen, halbjährlich zahlbar. Nach Verlauf von Z
lahrcn können dieselben auch in die sogenannten

5- 2 er Bonden
umgewechselt weiden. Diese Bonds tragen be-
kanntlich k Prozent Interessen, welche halbjährlich
zahlbar sind in Gold. Auf diesen Vondck steht
jetzt ein Piämium von neun Prozent, einschließlich
der in Gold zahlbaren Interessen vom Isten Nov
an ; nach diesen sind daher die sieben Dreißi-
ger Bonden I(> Prozent werth und sind auch von
Ztaats- und G e.l nde- T a xe n-frei.

kei?" Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger An-
leihe die einzige Anleihe im Markte die gegenwär-
tig von der Regierung angeboten wird und man
daif zuversichtlich erwarten, daß die seltenen Vor-
theile, welche dieselbe anbietet, diese Anleihe zur

LicblingS-Anlcihc des Vvlkcö
machen werden, und es sind nicht mehr ganz 2<lt>
Millionen Thaler v>n dieser Anlrihe auszunehmen,
und indem der Verkauf derselben so stark vor sich
qeht, so wird diese ungeheure Snmme bald vergrif-
fen sein. Wir rathen daher unseren Freunden,
welche von diescr Anleihe zu haben wünschen, sich
bald zu melden.

Wir ertheilen mit V.rgnüaen alle erwünschte
Auskunst in Bezug auf diese Bonds.

W H. Blnmcr, Präsident.
T- H- Mvyi.'r, Casstrer

Allentaun, Febr. 21, IB6Z. nglv^

Nachri ch t
j wird hiermit gegeben, die Unterzeichneten als
Administratoren van der Hinterlassenschaft des

. verstorbenen Samuel Christ, letzlhin von
Obermilford Taunschip. Lech., Caunly, anzestelli
worden sind. Alle Di.j nige» daher welche noch
an brfagle Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
hierdurch aufgefordert innerhalb <> Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben »lögen stnd gleich
falls ersucht sol-ie innerhalb der besagten Z.iiwohlbestäügt einzuhändigen, an

George S. Christ, ?
H. (Sorr, 5

März >4, lkks. rqlirr

N a ch r i ch t
.vird Hl.rmit gegeben, daß tie Unterzeichneten als
Lxceutoren von ter Hinterlassenschaft des verstor
storbenen Andreas Werly. lesthin ron
Weisenburg Taunschip, Lecha Caunty, angestelli
worden sind.--Alle Diejenigen daher welche noch
an iesigte Hinterlassenschaft schuftig sind, werten
hierdurch aufgefordert innerhalb tt Wichen an

i zurufen u«d abzubezahlen, ?Und Solche tie noch
i rechtmäßige Lorderungen haben mögen, stnd gleich.
! ialls ersucht innerhalb besagtrr Zeit rrohlbe-
! tätigt «azuhL-rtigen, an

Jacob Werl», )
,5..,^..

Jonas W.rly, >
Mckrz 14, IBLZ. »Lm

! Knochen! Knoden
StNt.ilttO Tonnen Knochen werden verlangt

! in Allentaun. Lechs Cannly, oder an Nro. 3lg
'liord-Dritte Straße in Philadelphia, bei

Jacob Breinig, Aaent.
Avril 19. t5tZ4. nqbv

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß n- Unterzeichnete ale
Atministratrix der Hinterlassenschaft tes verstor-

benen I e s s e B r e i n i g, letzrhin von i7ber-
Maeurg e launschip, Lech, Caunty, ernannt wor-
den ist. Alle diejenigen Versoi en daher, welch,
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, flu
hiermit ausgesortert innerhalb <> Wochen anzuru-
fen und abzubezahlen ; und Solche die noch recht-
mäßige Ansprüche haben, wögen, sind gleichfalls
-rsrrcht dirsilbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohlbeslättgt einzuhändigen an

Susanna 55, M"sset. Atm ttir.

Neu-Aor^Waaren.
Wohlfell. sehr wohlsell!!

IX)V<X I'tllZ 11.V1.1.,

Kiez! Sicg! Zieg!
Unter den Generälen Grant, Scherma» und

Tcheridan ist Sieg überall, in Nord, Süd, Ost
und West, und als eine natürliche Folge, müssen
einige Eivilisten stegreich hervor kommen, und wir
garrantircn ihnen positiven Gcwinn, wenn nicht
vollständigen Siez allen Solchen die ihre Waaren
am Niammutl) - Gtokr von R e n i » g e r
und S ch e i »i e r kaufen.

Wir haben soeben bei den großen Verkäufen
in Boston, Ncuyork und Ph'ladclphia Einkäufe
gemacht; wir habrn unsern Stohr mit diesen
wohlfeilen Waaren gedrängt voll gestopft, und
lüh.cn unser Vorhaben mit «ntsprechenden Ziffern
an unsern Gütern au». Wir beabsichtigen keine
leere Prahlereien zu machen, wie einig? Kaufleute
thun ; mit unsern Worten beweisen wir die Hand-
lung, wclchc» jdeSmal am besten ist.

Panische Preisen.
Wir fa.ren fort die Prcisen unserer Waaren zu

rcduziren, nach den und Philadelphia
Mälkien, gleich wie das Gold sinkt und unsere
Armeen siegreich sind.

Flanelle für Hemden.
Flanelle sür Hemden und dergleichen, in festen

und fäncy Siylen, an sehr herabgesetzten Preißen.

Cloaks und Cloaktuch
von jeder Gattung, Siylen, Qualität, Farben

und Preisen.

SchalvlS! GchawlS!
Wohlfeile Traucrschawl», und alle andere Sty-

le, ganz wohlfeil.
Ladies Dreßgüter Departement,

ungewöhnlich vollständig, mit reichen und elegan-
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty-
len versehen.

Balmoral SkirtS
an sehr hcrabgesiyten Preisen, nur 33,75, vor dem
S6.OV. Hoop-Skirtö von jedem Styl
und Preisen ?klein und groß.

CarpetS, Flor-und Tisch-Ocl-Tuch,
Ein voller Stock, mit neuen und reichartigen Ent-

würfen, voll 5l) Cent» per Aard redvzirt. ?

Ich, ist die Zeit jene Neue Carpct« zu tau-
fen, die du schon lange wünschte.

Queenswaaren.
Ein volles Assortiment von QueenSwaren, gan»

wohlfeil und schön.
Lcnstcrt'lcndcn, ein volles Assortemcnt.

MW Grames, Fisch MP,
und Lebensmitteln,

an den allcrniedlrsten Prciscn, bcstehend au» ei-
ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten Klasse Grozeric-Deparlement gehal-
ten weide».

Gemahlene», Aschton und Dali»
Salz, beim Sack und Büschel,

»v?» Alle Arten Landctproduklcn wrrden im
Auetausch für Waaren angenommen, wofür der
höchste Preiß erlaubt wird.

Grcenbackö niemals verweigert-
VS" Die obigen Preisen sind in Uebeieinstim»

mung mit dem guten Erfolg unserer Armeen und
den niedere» Prämien aus die XNünze. Sobald
Gold auf etwa 2NN steigt, wozu e» so gewiß kom-
men wird al» die Morgensonne tagen wird, w-r-
-den wir gezwungen sein die

Preisen zu erhöhen.
Intem wir in der Vergangenheit nicht getäuscht

worden sind, vertrauen wir diesmal nicht zu wer-
de», wenn wir sagen, daß Waaren von jeter Gat-
tung sie gen werden, weit höher al» sie gegerw««
tig sind, oder ihr möcht unsert Namen neben je-
nen der geringeren Propheten beisipen. Wir la-
den daher <?tner und ?Ille ein diese Gele-
genheit zu benut'cn, und sich nun die Waaren cm

Paulo Poolselv M kaussrr.
Ein zcitlicher Anspruch Wied Vortheile

ncn, die gewiß verloren gehen, wenn die Zeil NiHI
dazu benutzt wird.

Erinnert cuch dcn wohlbekannten
muth-Stohr, No 3, W-st Hamilion-Stras«,

Pa.

A. G.^emn^cr,
Evw. S. Scheimer.
Nllentaun, ? pril 4, 1865. nq^»

Dauitli nimmt licla»!tre (!)bacht!

Die ächten Lclpciu Tamc» - Pillen. !
(W arrantedFranzösrs ch.)

?>lise PiUen, so berübni' sckon für viele labre Ii
Pari«, fiir die Ahütte der xrarienzrmmer

und > achber s» l'.krinnl >ür ikrl
rrinnnrlle Anwendung in kn Praris ron Aborli«»
«erden nun zum crft>n Mcil in .'inrerika jrim Ver
-auf angele!.!!. Sie sind t.nr rud'.ifnni se ru s>r.,ei
vorcn!b.'.l!en rreiden, indem ! er lkrfindcr, Dr. Vel

.'au ein s.br r.icker »r,! in Pari? u>,d c>>nissenbas
l.n Griinds.?d>n ist und <r biiü dr.s.ll>e ou? de«
allgemeinen webrinl» zurück, rv.il er drsürckiet, fi
>»is.s»-n für unges.hüche Zwecke gcdrau<!,l werden.-
Im Ol'struklien.n zu irlerkewmen
sind sie allniächlig. sie brechen die auf
einerlei aus wcieker Ursaebe sie gcscklessen sind ; c.be

sr werden der» Vublikmnnur für gefetzlichen Gebrauö

sexmäßrze Zw.cke verlangt werden.
H D- Towncr-

-1 Pollstamp« an O. <«. S t a d I e«, Mcneral»?sgen

e>lr uns, z» Wertertaun. N. P. einsenden, vrd s
lönnen sie dr.seli e auch ron d.n nachfolgenden Zlgen

Jolin V. Moser, do
Delr.ck und Durling. Do

7boma? <ter»merer, Sebigblcn.
O.lober 11. IBÜ4.

William Marx,
RechtSanw

Allentaun,
Office, 54 Ost - Hamilton Straße.

ale vrofeesionelle Geschäfte in ?eä

achricht.
Die j ibrliche Veisamnilring der Allentaun Cenr«

Haus, in Allentaun, am Oster-Montag nächüenl
um < Uhr Nachmittags. zu welch.» Zeit eine Wc >
gehalten werden soll zur von Beai«
ten die für'« künftige Jahr zu ttenen habrn.

L. prcfl, Siereiar.
Ot>»n!a'M. 4.

Mschler's Krüater - Pilters.
Al» ich Vcrwaltcr in dem Hospital zu Aork

war, hatte ich eine Gelegenheit den Werth von
Mischler's KrLuter-Bitters in verschiedencn Fällen
zu erproben.?So viel mir selbst bekannt ist, wurde
es in mehreren Fällen gebraucht, freilich ohne die
Einwilligung de» Wundarztes, dcnn diese Hcrrcn
sind alle gegen den Gebrauch derartiger Medizinen.
Die Ursache hat ihrcn Grund in einem StandcS-
vorurthe» dcnn flc wollen nicht Zugeben daß irgend
andere Medizinen in ihrer Praxis angewendet wer-
dcn sollen, außer solche von ihrer eigenen Zuberei-
tung. Die Leute in dcm Hospital nehmen manch-
mal die Verantwortlichkeit auf sich, ander» wo
nach Medizinen sich umzuschauen, und Mchiere
thaten es in Ansehung diese» Krauter - Bitter»,
welche» Personen, die t» mit großem Nutzen ge-
braucht hatten, sehr empfahlen.

Mein eigener Fall war der erste, in welchem ich
die Heilkräfte tiefe» Kräuter-Bitter» erfuhr. Es
ist «ine wohlbekannte Thatsache, daß ich Monaten
lang nach meiner Ankunft in dcm Hospital zu Jork,
mit chronischem Rheumatismus und allgemeiner
Kraftlosigkeit behaftet war, welches Leiden ich mir
in der Armee zugezogen und worunter ich zuwei-
len in einem solchen Grad zu leiden hatte, daß da»
Leben mir zu einer Last geworden war. Herrn
Mischler's Agent zu Jork rieth mir den Gebrauch
des Kräutcr-BitterSan, was ich denn auch zu neh-
men begann. Nach dem Gebrauch von vier oder
fünf Flaschen cifuhr ich eine höchst merkwürdige
Veränderung in meinem allgemeinen Gesundheits-
zustände. Mline LeibeSblschaffenhcit wurde stark
und kräftig, und ich habe seitdem nicht» von Rheu-
matismus verspürt- Das ist nun schon über ein
Jahr her. Ich betrachte diese Kur als eine der
merkwürdigsten in unserer Zeit, denn zweimal war
ich wochenlang an mein Bett gefesselt, wußte mir
gar nicht zu helfen und hatte von tBl)bis auf N 5
Pfund abgenommen. Nun bin ich wieder ein star-
ker, gesunder Mann, überzeugt, daß ich die merk-
würdige Veränderung in meinem Gesundheitszu-
stände dem Gebrauch der Kräuter-Bttters zu ver-
danken habe.

Der nächste Fall von einiger Bedeutung war
der eines jungen Mannes, welcher in dem Commis-
sariatS-Departement angestellt und Monate lang
vor dem Gcbrauch dc» Kräuter-BittcrS mit einer
eiterigen K'hle behaftet war. Der junge Mann,
wie sehr viele andere Soldaten, hatte ziemlich locker
gelebt und in Folge dessen eine venerischr Krank-
heit stch zugezogen, und das Schwären des Halse»
trat ein, al» dieselbe ihr zweite» Stadium erreicht
hatte. 6r brauchte drei Flaschen von den Bittern,
als die Krankheit ganz verschwunden war, und er

ist nun als ein starker gesunder Mann zur Armee
zurückgekehrt.

Der dritte und letzte Fall, d-n ich einstweilen
erwähnen will, ist der eines jungen Manne», wel-
cher als Koch im Küchen-Departement beschäftigt
war. Dieser Mann war au» irgend eincr Ursa-
che so enikräftct, daß man ihn nur mit Mitleid
ansehen könnte. Eine so furchtbare zerrüttete kör-
perliche Constitution ist vielleicht noch nie einem
Menschen zu Gesicht gekommen. Er war cine
wahre Masse nervöser Aufregung und Reizbarkeit.
Er war zu einer bloßen Schattengestalt herabge-
kommcn. Er gebrauchte vier Flaschen d-S Kräu-
ter-Bitter», und als ich ihn zuletzt sah. welches zu
der Zeit war al» er wieder in den Dienst trat, sag-
te er mir, daß er l7t Pfund wiege» und so stark
und kräftig sei als er j.'mals in seinem Leben ge-
wesen.

Es find eine Menge anderer Fälle von minderer
Wichtigkeit, wodurch den Gebrauch diese» Bittero
sogleich Linderung stattfand, wie zum Beispiel
Durchlauf, Fieberschauer und Fieber, Erkältungen
und Magenkrampf, allein ich habe nicht den Raum
um sie einzeln in diesem Artikel anzuführen. DZ
Bitter« ist »?bezweifelt ein höchst schätzbares Mit-
tel gegen alle au» unreinem Blut entstehende
Krankheiten, lund welche Krankheit entstände nicht
daraus?) und um es in allgemeinen Gebrauch zu
bringen, muß man ein unter Aerzten und Wund-
ärzten herrschende» Vorurtheil gegen den Gebrauch
irgend eine» nicht von einem regelmäßigen Prakti-
kanten zusammengesetzt'» Präparat» zu beseitigen
suchen. Ein verständige» Publikum wird jedoch
für sich selbst uitheilen, und e» wird nicht lange
währen so wird diese» Biltcr» in jeder Familie
anzutreffen sein und den Platz der zahllosen Pillen
und Gehkimmiltel einnchmen, die heutzutage In >o
«roßer Menge unter unserem Volke verbreitet wer-
den. Georg Vv. McElroy.

Obiges schätzbare Bitter» ist zu verkaufen
im Buchstohr zum ? Lecha Caunty Patrioten," in
Allentaun.

T. v. kbo-v-, Agt.
März 14, 1865. rqlJ


